
 

 
 

Informationen zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen  
Vorgaben nach der Datenschutzgrundverordnung im Rahmen von 

Bewerbungsverfahren bei den DLR 
  
Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber,  
der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns bei den DLR ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten 
Ihre personenbezogenen Daten daher ausschließlich auf Grundlage der einschlägigen gesetzlichen 
Bestimmungen (vor allem jenen der Datenschutzgrundverordnung -DSGVO- und des Landesdaten-
schutzgesetz -LDSG-).  
  
Geltungsbereich und Anwendung  
In dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbei-
tung im Rahmen Ihrer Bewerbung bei den DLR.  
Sollten Sie das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte eine 
schriftliche Einverständniserklärung Ihrer Erziehungsberechtigten bei.  
  
Wer ist für die Datenverarbeitung Ihrer Bewerbung verantwortlich und an wen können Sie 
sich wenden?  

 Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung sind die DLR:  
Adressen und Ansprechpartner siehe Impressum 

 Datenschutzbeauftragte der DLR:  
Adressen und Ansprechpartner siehe Impressum 

 
Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet?  
Die Daten werden ausschließlich zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens bzw. der 
Bewerberauswahl verarbeitet.   
Rechtsgrundlage hierfür ist primär § 20 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) in der ab dem 25.05.2018 
geltenden Fassung. Danach ist die Verarbeitung der Daten zulässig, die im Zusammenhang mit der 
Entscheidung über die Begründung eines Dienst- oder Beschäftigungsverhältnisses erforderlich 
sind.  
 
Sind Sie zur Bereitstellung der Daten verpflichtet?  
Grundsätzlich ist das Bereitstellen Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungs-
verfahrens freiwillig. Bitte bedenken Sie aber, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten für 
die Rechtmäßigkeit des durchzuführenden Auswahlverfahrens erforderlich ist. Das Fehlen von rele-
vanten personenbezogenen Daten in den Bewerbungsunterlagen kann die Nichtberücksichtigung 
bei der Vergabe des Dienstpostens/der Stelle zur Folge haben.  
  
Wem werden Ihre personenbezogenen Daten offengelegt?  
Einsicht in Ihre Bewerbungsunterlagen haben die Verwaltung, die jeweils eingebundene Fachabtei-
lung, der Personalrat, die Gleichstellungsbeauftragte und im Falle von schwerbehinderten oder 
gleichgestellten Bewerberinnen oder Bewerbern die Schwerbehindertenvertretung.  
Grundsätzlich haben nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die diese für den ordnungsgemäßen 
Ablauf des Bewerbungsverfahrens benötigen.  
  
Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten aufbewahrt?  
Ihre Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate nach dem Zugang der Ablehnung vernichtet, so-
weit eine längere Speicherung nicht zur Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. Sollte 
Ihre Bewerbung in einem weiteren Verfahren berücksichtigt werden, beginnt die Frist von sechs Mo-
naten von Neuem zu laufen.  
  
Wo werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet?  
Die Daten werden ausschließlich bei den DLR verarbeitet.  
  



Was sind Ihre Rechte?  
Die DSGVO gewährt Ihnen verschiedene Rechte, die im Nachfolgenden kurz aufgeführt sind. Nä-
here Informationen entnehmen Sie bitte den Artikeln 15 – 18 und 20, 21 der DSGVO.  

- Recht auf Auskunft  
Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. 
In Ihrem Antrag sollten Sie Ihr Anliegen vortragen, um das Zusammenstellen der erforderli-
chen Daten zu erleichtern.   

- Recht auf Berichtigung  
Sollten Ihre personenbezogenen Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, kön-
nen Sie eine Berichtigung oder Vervollständigung verlangen.  

- Recht auf Löschung  
Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch hängt 
u.a. davon ab, ob die betreffenden Daten von uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufga-
ben noch benötigt werden.  

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  
Sie können die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. Die Einschränkung 
steht einer Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentli-
ches Interesse besteht.   

- Recht auf Widerspruch  
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jeder-
zeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können wir 
dem nur nachkommen, wenn an der Verarbeitung kein überwiegendes öffentliches Interesse 
besteht oder keine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet.  

- Widerruf der Einwilligung  
Erfolgt die Verarbeitung Ihrer Daten aufgrund einer Einwilligung, haben Sie das Recht, die 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwil-
ligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.  

 
Ihnen steht ferner ein Beschwerderecht bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu.  
Aufsichtsbehörde in Rheinland-Pfalz ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informa-
tionsfreiheit Rheinland-Pfalz.  
URL: https://www.datenschutz.rlp.de/de/themenfelder-themen/der-landesbeauftragte/   
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
 
 
Ergänzende Erklärungen  
Im Übrigen verweisen wir auf die Datenschutzerklärung und das Impressum der Internetpräsentation 
der DLR. 
 
 
Stand: Mai 2019  
 
 
 
Basis / Quelle vergleichbares Dokument der ADD, Trier 
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